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Kalender 

August 21./22./28./29. Jubiläumsschiessen 100 Jahre SG Aarau Pistolen 

September  18. Rehalpschiessen bei der SG Zürich-Neumünster 

 26. 36. St. Luzischiessen bei der SG der Stadt Chur 

Oktober 3./4. 36. St. Luzischiessen bei der SG der Stadt Chur 

 18. Hist. Rütlischiessen, Pistolen 

 27. Schwybogenschiessen bei der SG Stans 

November 4. Hist. Rütlischiessen, Gewehr 

 15. Hist. Morgartenschiessen 

Dezember 19. Plauschiessen in der Lachmatt 
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Adressenverzeichnis 
 

Funktionen Person und Adresse Telefon und Email 

Präsident 
Obmann der St. Jakobskommission 
Auswärtige (Hist.) Schiessanlässe 

Bruno Schmid 
Maiengasse 26 
4123 Allschwil 

P 061 481 57 45 
bruno.schmid@bluewin.ch 

Ehrenpräsident 
Ehrenobmann  
der St. Jakobskommission 

Beat Borer 
Bernerring 45 
4054 Basel 

P 061 281 11 50 
 
 

Vizepräsident/Kassier 
Legatverwalter 
 

Stefan Müller 
Felixhäglistrasse 4 
4103 Bottmingen 

P 061 421 90 41 G 061 206 65 72 
sm@jsag.ch 
 

Sekretär 
Administration 
E-Medien und EDV 

Christian Miest 
Pappelnweg 12 
4310 Rheinfelden 

P 061 321 03 23 N 079 291 48 53 
christian_miest@bluewin.ch 
 

Jungschützenleiter 
 
 

Ferdinand Teufl 
Oberalpstrasse 117 
4054 Basel 

P 061 302 58 60 N 076 593 24 04 
f_teufl@yahoo.com 
 

Oberschützenmeister 300m 
Bundesübungen/Feldschiessen 
Freiwillige Übungen 

Martin Schmidt 
Am Ausserberg 53 
4125 Riehen 

P 061 601 20 27 G 061 601 07 25 
schmidt.martin@bluewin.ch 
 

Schützenmeister 300m 
Stellvertreter 
Materialverwalter, Fähnrich 

Werner Meister 
Erstfeldstrasse 62 
4054 Basel 

P 061 302 28 24 
 
 

Schützenmeister 50m/25m 
Bundesübungen 
Freiwillige Übungen 

Adrian Flück 
Rüchligweg 51 
4125 Riehen 

P 061 312 12 45 
flueck-sat@bluewin.ch 
 

Redaktion Vereinsorgan 
 
 

Rolf Sommer 
Moosbrunnenweg 2 
4419 Lupsingen 

P 061 911 13 22 G 061 926 39 14 
rolf.sommer@bl.ch 
rolf.sommer@eblcom.ch 

Administrator 
Beisitzer 
 

René Milliet 
Schiffgarten 1 
4313 Möhlin 

P 061 851 45 80 Fax 061 851 45 80 
 
 

Obmann der Alten Garde 
 
 

Christian Thomi 
Fichtlirain 26 
4105 Biel-Benken 

P 061 721 15 14 
christian@thomi.net 
 

Schiessoffizier 
Basel-Stadt 
 

Major René Kaufmann 
Haberdarre 
3818 Grindelwald 

P 033 853 88 33 
 
 

Standchef 
Schiessanlage Lachmatt 
 

Chris Soder 
Baslerstrasse 9 
4133 Pratteln 

P 076 327 88 99 
Fax 061 821 57 24 
ch.soder@vtxmail.ch 

Stammlokal 
 
 

Restaurant Bundesbahn 
Hochstrasse 59 
4053 Basel 

P 061 361 91 88 
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SCHIESSDATEN 
Eidgenössisches Feldschiessen (Haupt- und Vorschiessen) 25m / 50m / 300m 

Samstag  16. Mai 14.00 - 16.00 Uhr Vorschiessen, GSA Lachmatt, Pratteln 
Freitag  05. Juni 17.30 - 20.00 Uhr GSA Lachmatt, Stand Muttenz 
Samstag  06. Juni 09.00 - 12.00 Uhr GSA Lachmatt, Stand Muttenz 
Samstag  06. Juni 14.00 - 17.00 Uhr GSA Lachmatt, Stand Muttenz 
Sonntag  07. Juni 09.00 - 11.30 Uhr GSA Lachmatt, Stand Muttenz 

Jungschützenkurs 300m 

Mittwoch  15. April  19.00 – 21.00 Uhr Informationsabend im St. Johannstor 
Samstag  18. April 14.00 – 17.00 Uhr 1. Übung, GSA Lachmatt 
Samstag  25. April 14.00 – 17.00 Uhr 2. Übung, GSA Lachmatt 
Samstag  02. Mai 14.00 – 16.00 Uhr 3. Übung, GSA Lachmatt 
Samstag  09. Mai 14.00 – 16.00 Uhr 4. Übung, GSA Lachmatt 
Samstag  23. Mai 14.00 – 16.00 Uhr 5. Übung, GSA Lachmatt 
Samstag  30. Mai 14.00 – 16.00 Uhr Bundesprogramm, GSA Lachmatt 
Samstag  06. Juni 14.00 – 17.00 Uhr Feldschiessen, GSA Lachmatt 
Donnerstag  11. Juni 17.30 – 19.30 Uhr Training, GSA Lachmatt 
Samstag  13. Juni 14.00 – 16.00 Uhr Wettschiessen, GSA Lachmatt 

Freiwillige Übungen 300m 

Samstag  18. April  14.00 – 16.00 Uhr  GSA Lachmatt, Stand Pratteln 
Samstag  25. April 14.00 – 16.00 Uhr GSA Lachmatt, Stand Pratteln 
Samstag  02. Mai 14.00 – 16.00 Uhr GSA Lachmatt, Stand Pratteln 
Samstag  09. Mai 14.00 – 16.00 Uhr GSA Lachmatt, Stand Pratteln 
Samstag  30. Mai 14.00 – 17.00 Uhr GSA Lachmatt, Stand Pratteln 
Donnerstag  11. Juni 17.30 – 19.30 Uhr GSA Lachmatt, Stand Pratteln 
Samstag  20. Juni 14.00 – 17.00 Uhr GSA Lachmatt, Stand Pratteln 
Donnerstag  16. Juli 17.30 – 19.30 Uhr GSA Lachmatt, Stand Pratteln 
Donnerstag  13. August 17.30 – 20.00 Uhr GSA Lachmatt, Stand Muttenz 
Donnerstag  10. September 17.30 – 19.30 Uhr GSA Lachmatt, Stand Pratteln 
Samstag  26. September 08.00 – 12.00 Uhr GSA Lachmatt, Stand Pratteln 
Donnerstag  15. Oktober 17.00 – 19.00 Uhr GSA Lachmatt, Stand Pratteln 
Samstag  19. Dezember 14.00 – 16.00 Uhr Plauschschiessen, Stand Pratteln 

Bundesübungen 300m 

Samstag  20. Juni 14.00 – 17.00 Uhr  GSA Lachmatt, Stand Pratteln 
Donnerstag  20. August 17.30 – 20.00 Uhr GSA Lachmatt, Stand Muttenz 
Donnerstag  27. August 17.30 – 20.00 Uhr GSA Lachmatt, Stand Muttenz 
Samstag  29. August 14.00 – 17.00 Uhr GSA Lachmatt, Stand Muttenz 

Freiwillige Übungen und Bundesprogramm 25m 

Samstag  11. April 14.00 – 16.00 Uhr Freiwillig, Stand Birsfelden 
Samstag  23. Mai 14.00 – 16.00 Uhr Freiwillig, Stand Birsfelden 
Samstag  04. Juli 14.00 – 16.00 Uhr Freiwillig, Stand Birsfelden 
Samstag  29. August 09.00 – 11.30 Uhr Freiwillig, Stand Birsfelden 

Freiwillige Übungen und Bundesprogramm 50m 

Samstag  04. April 14.00 – 16.00 Uhr  Freiwillig /Bundesprogramm, Birsfelden 
Samstag  09. Mai 14.00 – 16.00 Uhr Freiwillig /Bundesprogramm, Muttenz 
Samstag  13. Juni 14.00 – 16.00 Uhr Freiwillig /Bundesprogramm, Muttenz 
Samstag  08. August 09.00 – 11.30 Uhr Freiwillig /Bundesprogramm, Birsfelden 
Samstag  19. September 10.00 – 12.00 Uhr Freiwillig, Stand Birsfelden 
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GEBURTSTAGS GRATULATIONEN 

Die folgenden Mitglieder des Feldschützenvereins Basel feiern in den 
nächsten Wochen und Monaten besondere Geburtstage, wozu wir ihnen 
herzlich gratulieren.  

August 08. August Bürgisser 81. Geburtstag 
 14. Karl Stich 82. Geburtstag 
 26. Ruth Moresi 70. Geburtstag 

September 13. Rudolf Rüegsegger 82. Geburtstag 
 15. Eduard Waser 85. Geburtstag 

Oktober 07. Manfred Waltenspühl 77. Geburtstag 
 13. Gottlieb Hintermeister 82. Geburtstag 
 19. René Milliet 70. Geburtstag 

November 15. Oscar Bürki 77. Geburtstag 

Dezember 02. Siegfried Lyrer 83. Geburtstag 
 18. Walter Zimmermann 85. Geburtstag 
 19. Ernst Meyer 80. Geburtstag 
 31. Werner Walz 75. Geburtstag 

Der Stammverein und die Alte Garde wünschen ihnen viel Glück, 
Gesundheit und Wohlergehen. 
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DER PRÄSIDENT HAT DAS WORT 

Das erste Halbjahr unseres Schützenvereins stand unter 
zwei ganz unterschiedlichen Schwerpunkten. 

Erster Schwerpunkt war: Der Neuanfang ! 

Damit gemeint ist der Beginn unserer Schiesstätigkeit auf 
der Gemeinschaftsschiessanlage Lachmatt, Muttenz, 
unserem „neuen“ Schiessplatz nach der Schliessung des 
Schiessplatzes Allschwilerweiher per Ende Dezember 
2008. 

Am 4. April 2009 schossen die ersten Feldschützen, 7 Pistolenschützen (Werner, 
Rolf, Safet, Ernst, Hans, Adrian, Bruno) erstmals auf der 50m Pistolenanlage 
Lachmatt. Die Feuertaufe ist geglückt, die Resultate waren unterschiedlich. Der 
Schützenmeister Adrian Flück zeigte sich zufrieden und war ob der guten 
Beteiligung überrascht. Nach Schiessende tranken wir noch einen in der 
Schützenstube und Rolf genoss in vollen Zügen seine Zigarre. Ein gutes Zeichen, 
wenn sich unser Pistolen-Spitzenschütze so wohl fühlte wie ein 
Katze……………!! 

Am 18. April 2009 hatten dann die 300m Schützen die erste Begegnung mit der 
„neuen“ Schiessanlage in der Lachmatt. Es waren 5 Jungschützen mit ihrem 
Leiter Ferdinand Teufl und den Schiesslehrern Pascal von Allmen und Patrick 
Rohr. 

Aber auch der Oberschützenmeister 300m Martin Schmidt erfreute sich über die 
gute Beteiligung von 6 Feldschützen an der ersten Übung (Lukas, René, Safet, 
Martin, Werner, Bruno). 

Der Start ist aus unserer Sicht, abgesehen von ein paar „Kinderkrankheiten“, 
geglückt. Wir dürfen den nächsten Schiesstagen mit Freude entgegen sehen. 

Der Neuanfang ist geglückt . 

Zweiter Schwerpunkt: Das ENDE! 

Am 7. April 2009 hatten wir unsere letzte Vorstandssitzung im Wirtshaus Restau-
rant zur Mägd. Grund: Es steht ein Wirtewechsel an. Das wäre nicht so schlimm, 
haben wir in den über 30 Jahren Restaurant Wirtshaus zur Mägd schon diverse 
Wirte kommen und gehen sehen. Aber diesmal ist alles anders. Das Wirtshaus 
wird sanft saniert und der neue Wirt will seine eigenen Deckenlampen montieren! 
Das heisst also für uns vor der Sanierung: Demontage aller unserer wunderbaren 
Lampen. Sie haben keinen Platz mehr, der neue Wirt will solche Sujets nicht 
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mehr! Die allseits immer bewunderten Prachtslampen sollen nicht mehr leuchten 
im Wirtshaus zur Mägd. Ebenfalls muss auch im Vorgesetztenzimmer die 
wunderbare Deckenlampe und die Präsidentenahnentafel demontiert werden. Es 
kommt mir vor, als müsse man das Namensschild an der Hausglocke und am 
Briefkasten demontieren. Man existiert einfach nicht mehr. Diesen grossen 
Einschnitt in unsere Vereinspräsenz lassen wir uns nicht gefallen. 

Der Vorstand beschloss an der Sitzung vom 7. April 2009, alles abzuräumen und 
auszuziehen. Wir haben keinen Grund mehr, hier zu bleiben. Alle Gespräche mit 
dem neuen Wirt und der Vorstandsgesellschaft zur Mägd führten zu keinem 
befriedigenden Ergebnis. Damit endet unsere Zeit in diesem Vereinslokal am 30. 
Juni 2009, mit der Schliessung des Wirtshaus zur Mägd. Dem bisherigen Wirt 
Paul Schönenberger und seiner Service-Crew an dieser Stelle vielen Dank für die 
schöne und gute Zeit. Wir sind auf der Suche nach einem neuen Vereinslokal. 

Was mich am ganzen bedenklich und traurig stimmt, ist die Haltung der Zunft, der 
ehrenwerten Vorstandsgesellschaft zur Mägd. Da hört man doch immer, die 
Zünfte seien da, um Traditionen aufrecht zu halten und zu leben, aber ebenso 
das historische Gut zu fördern und zu pflegen. 

Schon zweimal musste unser Verein erleben, wie die Zünfte in einem gewissen 
Moment von all diesem Gedankengut nichts mehr wissen wollen. 

Das erste Mal erlebten wir das im Zusammenhang mit der St. Jakobsfeier, welche 
jeweils zum Gedenken an die Schlacht zu St. Jakob durchgeführt wurde. Da 
verweigerten die Zünfte im Jahre 2004 auch eine weitere Unterstützung bei der 
Durchführung einer St. Jakobsfeier. Begründung: Eine Schlachtfeier sei nicht 
mehr zeitgemäss, waren die Hauptargumente. Der Kanton Basel-Stadt schaltete 
damals gleich. Das war dann das Ende der früher so bekannten St. Jakobsfeste 
und auch ein wesentlicher Grund, warum der Feldschützenverein dann auch das 
Historische St. Jakobsschiessen fallen liess. 

Beim zweiten Mal erleben wir dies nun mit „unserem“ Vereinslokal, wo das 
Profitdenken der Tradition leider weichen musste. 

Dies ist ein schwerer Schlag für unseren Verein. Wir haben uns in der Mägd sehr 
wohl gefühlt, in diesem traditionellen Hause. Nach über 60 Jahren Restaurant 
Post beim Bahnhof SBB und jetzt über 30 Jahren Restaurant Wirtshaus zur Mägd 
müssen wir wieder ein neues Lokal suchen. Ein schweres Unterfangen in der 
heutigen Zeit. Im Weiteren gilt es auch das kostbare Gut vorübergehend 
fachgerecht zu restaurieren und gegebenenfalls einzulagern. 

Ein trauriges Ende einer wunderbaren Tradition. 

Euer Präsident 
Bruno Schmid 
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50. CALVENSCHIESSEN 

Von Samstag, 23. Mai 2009 in Davos, SA Landgut 

1994 war der Feldschützenverein Basel letztmals in Davos mit den Schützen 
Beat Borer, Bruno Schmid, René Milliet, Rolf Sommer, Safet Saracevic an 
einem Calvenschiessen. Das diesjährige 50. Calven wurde von der Schützen-
gesellschaft Davos-Monstein bestens organisiert und fand auf dem 2004 neu 
errichteten und hochmodernen Stand „Landgut“ statt. 

Wie es nach einem Aufgebot durch Bruno Schmid als Organisator und Grup-
penchef für die vornehmlich historischen Schiessen Calven, Dornacher, Rütli, 
Morgarten oder Tir Escalade/GE so Gepflogenheit ist, findet vorgängig ein 
intensiver Email und Telefonkontakt um die Transportbewilligung statt (wer 
darf oder darf nicht oder ist nicht genehm oder will nicht oder kann nicht sein 
Fahrzeug für die Hin- und Rückreise zur Verfügung stellen). 

Freitag, 22. Mai 2009 

Jedenfalls fand sich die von Schmid Bruno aufgebotene Feldschützengesell-
schaft pünktlich und vollzählig am Treffpunkt in Rheinfelden ein und unter 
mehr oder weniger grosser Aufmerksamkeit wurde von uns das ‚Briefing’ von 
Bruno (moderner Ausdruck für Befehlsausgabe) verfolgt. 

Erstes Etappenziel: Bad Ragaz, Restaurant Adler, Jasslokal unseres Altmit-
gliedes Godi Hintermeister (50 Jahre FSV-Mitgliedschaft). Er spendierte uns 
Kaffee und Gipfeli und wusste uns bestens zu unterhalten. Mann, erlebt einer 
in 50 Jahren Vereinszugehörigkeit etwas! Gewaltigen Dank an unseren Godi. 

Anmerkung des Berichterstatters: Zuweilen wird der geneigte Leser im Bericht 
darauf hingewiesen, dass an unseren Ausflügen, verbunden mit einem kleinen 
historischen Schiessanlass mit prinzipiell zweitletztem Schlussrang (manchmal 
ist es auch der fünftletzte), immer einer oder sogar mehrere Ausflugs-
teilnehmer ein bisschen Pech haben (zum Beispiel den Pistolengriff vom Stgw 
57 vergessen = keine Schussabgabe möglich, gäll René Milliet – oder Ver-
schluss vom Stgw 90 vergessen, gäll Stefan Müller – oder Calven 2006 Pistole 
vergessen und auf wundersame Weise wieder in Deinem Gepäck, gäll Rolf 
Sommer – oder Calven 1996 mit fremder Leihpistole 4. Schlussrang, gäll 
Daniel Lüscher – oder Tir Escalade 2006 zwei Mal ein Billett nach Genf gelöst, 
gäll Hans Gfeller – oder Calven 2009 „schreibe 1, behalte Null, alli obe use uf 
dr Schiibe“, gäll Christian Thomi). 
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Zweites Etappenziel: Pic-Nic Heidboden im Wald oberhalb Davos-Frauenkirch, 
unserem Übernachtungsort. Erster Pechvogel Thomi: Nach der Abfahrt in Bad 
Ragaz locker in Landquart beim Abzweiger nach Davos geradeaus in 
Richtung Chur weitergefahren, zu verzeichnen war ein kleinerer Zeitverlust. 
Zweiter Pechvogel Schmid: an der reservierten Feuerstelle ist das 
versprochene Ster Feuerholz (Stifter Matthias Keller, Mitglied FSV) weit und 
breit nicht sichtbar. Nichtsdestotrotz wurde mit Sammelholz angefeuert und 
bald schon erfreuten sich alle ‚chefs de grillade’ an ihrem Fleischstück bis uns 
ein sündhaft ergiebiger Regenguss das Pic-Nic-Festchen verderben wollte und 
Senf oder Ketch-up im Papierteller davonschwamm. 

Drittes Etappenziel: Gasthof Landhaus Davos-Frauenkirch. Gepäckausgabe 
bei den Fahrzeugen, Zimmerbezug, rauchgeschwängerte Kleidung ab, neues 
Hemd an, Rasierwasser dazu und hoppla, dann erwischte es unseren 
Dienstältesten Beat Borer als dritten Pechvogel: er suchte vergebens seinen 
Tresorschlüssel (Anmerkung: warum das Geld in den Tresor legen, wenn es 
unter die Leute gebracht werden kann?). Gott sei’s gedankt, der 
Tresorschlüssel befand sich nicht unter der viermal umgekehrten Matratze, 
sondern ganz schlicht und einfach in der Brusttasche seines Hemdes. Punkt – 
fertig. 

Vor dem Nachtessen nahmen wir einen Apéro ein, welcher uns von unserem 
Feldschützen Dr. Matthias Keller, welcher in Davos wohnt und ein bekannte 
Zahnarztpraxis zusammen mit seiner Frau führt. Diverse Häppchen ergänzten 
den feinen Weissen. Herzlichen Dank Matthias an dieser Stelle, eine gross-
zügige Geste von Dir. Die Teilnehmer an der Tresorschlüssel Suchaktion 
kamen leider etwas zu kurz! 

Etwas verspätet konnten wir uns dem feinen 4-Gang Menue widmen, bis wir 
aufbrachen zu unserem 

Vierten Etappenziel: mit dem PTT-Car zum Hotel Terminus in Davos, 
Calvenrat mit anschliessendem Calven-Hock. Wie in all den vorangehenden 
Calven-Jahren zeigte sich der Feldschützenverein komplett mit Standarte als 
einer der wenigen treuen Sektionen am Calvenrat und -hock. Der Obmann des 
Calvenrates, Hans Peter Nold, übergab nach einer kurzen Einleitung das Wort 
an den OK-Präsidenten Christian Kühnis (Davos-Monstein). Er hielt seine 
Rede ganz kurz und bündig, was anwesenden Präsidenten wie nach früherer 
Sitte ermöglichte, das Wort ergreifen zu können. Der Geschichtsschreiber vom 
damaligen Bericht über Calven 1996 hielt  fest: „jeder Harstführer hatte dann 
auch die Gelegenheit, Grüsse und Selbstdarstellungen seiner Taten 
vorzubringen und mit einem Geschenk an die Oberen (des Calvenrates) zu 
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Besuch bei Gottlieb Hintermeister in Bad Ragaz. 

 
Pic-Nic auf dem Heidboden; das Wetter spielt noch mit. 
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Für einmal brauchten die Feldschützen die Schirme nicht wegen der Sonne. 

 
Die Feldschützen beim Apéro, spendiert von Dr. Matthias Keller. 
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untermalen“. Bruno Schmid machte aber in einer fulminanten unvorbereiteten 
Kurzrede nicht in Selbstdarstellung, sondern pries den jetzigen Zustand, 
nämlich nicht mit Geschenken an den Calvenrat aufzuwarten, wie das früher  
eben Sitte war (heutzutage muss jeder Organisator froh sein, wenn an seinem 
Anlass genügend Teilnehmende da sind, früher war es eine Ehre und Glück, 
dabei sein zu dürfen). Für uns völlig neu war dann der gereichte Imbiss und 
Tranksame ‚à discrétion’; wahrlich: die Davos/Monsteiner haben sich da nicht 
lumpen lassen. Herzlichen Dank noch einmal für diesen bisher einmaligen 
Calven-Hock. 

Zu später Stund und schon etwas wein- oder bierseelig (die mitreisende 
französisch sprechende Jugend fand uns offenbar total crazy) verschoben wir 
uns mit dem Öffentlichen Verkehrsmittel wieder zurück an unsere Schlafstätte. 

Samstag, 23. Mai 2009   

Nach einer mehr oder weniger schlaflosen Nacht (im Bündnerland wird halt 
noch zu jeder Viertelstunde geläutet, auf dass man weiss, dass man noch 
etwas weiter liegen darf/kann und um 05:00 Uhr pünktlich das Meckervieh mit 
Geläut auf die Weide geführt). In der Tat ist zu berichten, dass wir einmal nicht 
so unter Zeitdruck standen und uns rechtzeitig und gemütlich mit zwei 
Fahrzeugen nach dem Pistolenstand verschieben konnten. Dort lancierten 
unsere Kameraden Pistoliers auf 50m folgende Resultate: 

1. Gfeller Hans............... 48 Pt .................................... Medaillengewinner 2009 
2. Müller Stephan........... 48 Pt 
3. Milliet René ................ 36 Pt 
4. Schmid Bruno ............ 33 Pt 
5. Saracevic Safet.......... 33 Pt ....................................... Kannengewinner 2009  
6. Meister Werner .......... 32 Pt 

Anschliessend wurde auf einen Parkplatz disloziert und mit einem Shuttle-Bus 
der Stand Landgut angefahren. Auf diesem hervorragenden Stand durften 
folgende Resultate bei bestem Wetter und Sonnenschein auf der Scheibe B5 
auf die 300m-Distanz notiert werden: 

1. Müller Stephan........... 52 Pt .................................... Medaillengewinner 2009 
2. Milliet René ................ 49 Pt ....................................... Kannengewinner 2009 
3. Schmid Bruno ............ 47 Pt ...... trotz anfänglich verlorener Schraube am „Gewehr-Böckli“ 
4. Schmidt Martin........... 44 Pt .....................trotz Blütenstaub auf dem Gewehr 
5. Gfeller Hans............... 38 Pt ..................................................wir werden älter 
6. Thomi Christian.......... 22 Pt ...............schreibe 1, behalte Null, gäll Christian 

Kombinations-Sieger 300m/50m: 
Müller Stefan.................................................5 Biere aus der Brauerei Monstein 
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Safet, Stefan, Christian, Beat, Hans, Martin, Bruno, Werner und René. 

 
Beat Borer und Christian Thomi beim Monstein Bier. 
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Erfreut hielt Bruno Schmid vor dem Festakt, aber nach dem Mahlzeitenakt bei 
der internen Rangverkündigung fest, dass der Feldschützenverein zwar wieder 
ziemlich weit hinten in der Gästerangliste sei, aber immerhin zwei Medaillen 
und zwei Kannen nach Basel gingen. Bravo den Siegern! 

Am Festakt und der Rangverkündigung in der Turnhalle in Glaris hielt die 
Regierungsrätin (Direktorin des Justiz- und Sicherheitsdepartements GR) Frau 
Barbara Janum Steiner eine träfe Festrede (Sie hat am Schiessen auch 
teilgenommen). Bei uns Schützen fand besonderen Anklang, dass wir 
Schweizer heute vielleicht Indianer wären (Peer Steinbrück) oder allenfalls (die 
Basler, hat sie aber nicht gesagt) den Badensischen Fasching feiern müssten, 
wenn eben die Bündner 1499 in den Schwabenkriegen damals, zwar unter 
erheblichen Verlusten, nicht gewonnen hätten. 

Untermalt wurde der Festakt von der Jugendmusikschule Davos; diese 
Jungen haben etwas drauf; die gespielten Stücke waren wirklich „fätzig“! 

So und was nun kam, war die pure Überraschung. Bruno hatte von uns 
unbemerkt den nun „arbeitslosen“ Bus-Chauffeur des PTT-Shuttles kurzum 
auf 16:45 Uhr vor unser Hotel bestellt, nachdem wir uns natürlich wieder 
„süüber dargetan“ präsentierten. Es ging nach dem Bergdörflein Monstein auf 
1620 m ü M. Zwei Kirchen, 1 bescheidenes Hotel, das kulinarische 
Veltlinerstübli von Uschi und Karli (früher die Präsidentin des Schützenvereins 
Davos-Monstein) und Europas höchstgelegene Bierbrauerei. Der tüchtige 
Geschäftsführer Andreas und sein deutscher Braumeister Hannes führten uns 
in die Braukunst einer kleinen Brauerei ein (in der Brauerei ist man „Duzis“). 
Nachdem wir etwa 1.2 Liter Gerstensaft in Rekordzeit während der Führung 
einverleibt bekamen, konnte uns nichts mehr davon abhalten, eben im 
Veltlinerstübli bei Uschi einen feinen Weissen zum Apéro zu degustieren, 
bevor wir uns vom Küchenchef Karli verwöhnen liessen. Und nun sei’s halt der 
Gerechtigkeit halber gesagt, Martin Schmidt als vierter Pechvogel durfte in 
seinem Salat ein Würmchen feststellen, was anfänglich zu einem kleinen 
Tumult und Disput unter einigen von uns führte, die gar keinen Wurm im Salat 
zu beklagen hatten. Der reichlich vorhandene rote sardische Wein hatte 
vielleicht auch noch dazu beigetragen, die richtige Wortwahl im Disput zu 
finden. Jedenfalls glätteten sich die Wogen beim feinen Dessert und um 
Mitternacht wurden wir vom Wirtepaar wieder ins Gasthaus zurückgeführt, 
denn zu Fuss wäre es etwas weit gewesen. 

Sonntag, 24. Mai 2009  

Bei bestem Wetter und frei jeglichen Verdachts der Zechprellerei verschoben 
wir uns zeitlich gesehen ungefähr in der Mitte des noch jungen Vormittags gen 
Basel, nicht jedoch ohne die letzte Gelegenheit im Bündnerland wahr zu 
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nehmen, (jetzt leider nur noch zu Fünft statt zu Neunt), ein erneutes 
Feuerchen anzufachen, Würste zu grillieren, warmes Bier und Mineral im 
Flüsschen kalt zu legen und auch noch die heissen Füsse zu baden. So muss 
es sein! Es lebe das Pfadi-Leben ! 

So trafen wir nach einer wahrlich sommerlich heissen Fahrt alle gesund und 
glücklich, aber sicher etwas müde, wieder in unserer Heimat ein. Das 
organisatorische Talent von Bruno Schmid hat sich wie so oft bewahrheitet. 
Wir danken Dir, Bruno. 

Deine Calvenfahrer Borer, Meister, Milliet, Müller, Gfeller, Schmidt, Saracevic 
und der Schreiber des 50. Calvenschiessens 2009 

Teilnahmen am Calvenschiessen: 
Borer Beat..........22, erstmals 1973 Thomi Christian .....6, erstmals 1996 
Milliet René .......14, erstmals 1988 Meister Werner......5, erstmals 1999 
Schmid Bruno ....14, erstmals 1988 Gfeller Hans ..........3, erstmals 2003 
Saracevic Safet..11, erstmals 1993 Schmidt Martin ......3, erstmals 2006 
Müller Stefan......07, erstmals 1998 
(Anmerkung der Redaktion: Es handelt sich um einen Auszug aus der Liste der Calvenschützen.) 

Euer Obmann der Alten Garde 
Christian Thomi 

 
Weitere Fotos auf unserer Internetseite http://www.fsv-basel.ch 
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Feldschiessen 2009 

Sektionsrangliste 300m gruppiert nach Stärkeklasse 4 

Rang Sektion Anzahl Schützen Punkte 

 1. Feldschützenverein Bettingen ..............36 ...................... 62.500 
 2. Schützengesellschaft Riehen ...............16 ...................... 62.400 
 3. Feldschützenverein Basel ....................44 ...................... 62.111 
 4. Feldschützenverein Riehen ..................19 ...................... 61.714 
 5. Helvetia ................................................17 ...................... 60.933 
 6. ASV Riehen..........................................38 ...................... 59.000 
 7. BVB-Schützen......................................27 ...................... 58.375 
 8. Scharfschützen.....................................14 ...................... 57.917 
 9. Riehen TV Kleinbasel ...........................14 ...................... 57.167 
 10. SGAB ...................................................21 ...................... 49.304 
 11. Stadtschützen.......................................10 ...................... 43.308 
 12. Polizeischützen ....................................11 ...................... 33.722 
 13. Kaufleute ...............................................4 ....................... 12.941 

Sektionsrangliste 25m/50m gruppiert nach Stärkeklas se 4 
Rang Sektion Anzahl Schützen Punkte 

 1. Feldschützenverein Bettingen ..............24 .................... 169.700 
 2. Feldschützenverein Basel ....................33 .................... 167.778 
 3. Schützengesellschaft Riehen ...............16 .................... 162.600 
 4. BVB-Schützen......................................20 .................... 157.625 
 5. Feldschützenverein Riehen ..................14 .................... 149.250 
 6. Helvetia ................................................11 ...................... 116.00 
 7. Riehen TV Kleinbasel ............................9 ....................... 99.385 
 8. Scharfschützen......................................8 ....................... 93.308 
 9. ASV Riehen..........................................10 ...................... 82.462 
 10. SC Damen.............................................7 ....................... 81.308 
 11. Kaufleute ...............................................4 ....................... 48.077 
 12. Stadtschützen........................................3 ....................... 33.538 

Einzelrangliste 300m  
FSVB BS Name JG Punkte Ausz. 

 1. 10. Pascal von Allmen ..................1988 ................67 .......KA KK 
 2. 19. Samuel Wyss..........................1976 ................66 .......KA KK 
 3. 23. Hans Gfeller............................1947 ................65 .......KA KK 
 4. 30. René Meier .............................1962 ................65 .......KA KK 
 5. 40. Bruno Schmid .........................1947 ................64 .......KA KK 
 6. 51. Pirmin Good............................1983 ................64 .......KA KK 
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 7. 67. Lucas Eichenberger ................1987 ................63 .......KA KK 
 8. 85. Bernhard Wyss .......................1969 ................62 .......KA KK 
 9. 92. Lukas Matthys.........................1992 ................61 .......KA KK 
 10. 104. Stefan Müller...........................1963 ................61 .......KA KK 
 11. 105. Andreas Wyss.........................1964 ................61 .......KA KK 
 12. 113. David Egli................................1987 ................61 .......KA KK 
 13. 115. Matthias Böhmler....................1991 ................60 .......KA KK 
 14. 119. Luca Schmidlin .......................1989 ................60 .......KA KK 
 15. 124. Christian Thomi.......................1951 ................60 .......KA KK 
 16. 131. Marcel Kiefer...........................1985 ................60 .......KA KK 
 17. 141. Martin Schmidt........................1964 ................59 .......KA KK 
 18. 145. Thien Egi ................................ 1974 ................59 .......KA KK 
 19. 148. Ferdinand Teufl.......................1980 ................59 .......KA KK 
 20. 154. Christoph Schmid....................1993 ................58 .......KA KK 
 21. 175. Michael Minder .......................1981 ................58 .......KA KK 
 22. 191. Thomas Schmid......................1953 ................57 .......KA KK 
 23. 194. Daniel Bösch...........................1969 ................57 .......KA KK 
 24. 200. Stephan Graf ..........................1981 ................57 .......KA KK 
 25. 217. Christian Miest ........................1980 ................56 ............ KK 
 26. 224. Werner Meister .......................1935 ................55 .......KA KK 
 27. 226. Safet Saracevic.......................1947 ................55 .......KA KK 
 28. 229. Rolf Sommer...........................1965 ................55 ............ KK 
 29. 235. Lukas Bäni ..............................1984 ................55 ............ KK 
 30. 236. Patrick Roth ............................1984 ................55 ............ KK 
 31. 239. Dominic Müller ........................1988 ................55 ............ KK 
 32. 240. Esther Böhmler .......................1988 ................55 ............ KK 
 33. 244. René Milliet ............................. 1939 ................54 .......KA KK 
 34. 257. Alfons Feissli........................... 1982 ................54 .................  
 35. 261. Kevin Strohmeier ....................1993 ................53 ............ KK 
 36. 262. Jannick Müller.........................1993 ................53 ............ KK 
 37. 277. Simon Furler ...........................1989 ................52 .................  
 38. 286. Thomas Böhmler.....................1963 ................52 .................  
 39. 299. Mario Nibali............................. 1984 ................51 .................  
 40. 307. Bernhard Theiler .....................1943 ................50 .................  
 41. 310. Marc Tüscher..........................1963 ................50 .................  
 42. 345. Loris Lorini ..............................1991 ................44 .................  
 43. 355. Martin Lüscher ........................1986 ................43 .................  
 44. 394. Stefan Frei .............................. 1991 ................26 .................  

Einzelrangliste 25m/50m  
FSVB BS Name JG Punkte Ausz. 

 1. 12. Ferdinand Teufl.......................1980 ...............174 ......KA KK 
 2. 27. Stefan Müller...........................1963 ...............171 ......KA KK 
 3. 29. Rolf Sommer...........................1965 ...............171 ......KA KK 
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Die beiden Abräumer auf 25m, Ferdinand Teufl, und 300m, Pascal von Allmen. 

 
RR Hanspeter Gass besucht das Büro des Feldschützenverein Basel. 
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Die grosse Anspannung vor dem Einsatz... 

 
...und die Erlösung und Freude danach mit der verdienten Auszeichnung. 
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 4. 36. Heinz Leuenberger .................1960 ...............170 ......KA KK 
 5. 44. Adrian Flück............................1966 ...............169 ......KA KK 
 6. 51. Hans Gfeller............................1947 ...............167 ......KA KK 
 7. 57. Stefan Mahrer .........................1965 ...............167 ......KA KK 
 8. 87. Safet Saracevic.......................1947 ...............162 ......KA KK 
 9. 114. Marcel Kiefer...........................1985 ...............159 ......KA KK 
 10. 124. Victor Ingold............................ 1960 ...............157 ........... KK 
 11. 126. Bernard Pillonel ......................1963 ...............157 ........... KK 
 12. 128. Michael Tracanelli ...................1970 ...............156 ........... KK 
 13. 129. Christian Miest ........................1980 ...............156 ........... KK 
 14. 133. Ernst Hochholzer ....................1937 ...............155 ......KA KK 
 15. 150. Bernhard Wyss .......................1969 ...............153 ........... KK 
 16. 152. Werner Meister .......................1935 ...............152 ........... KK 
 17. 153. Karl-Heiner Preiswerk .............1936 ...............152 ........... KK 
 18. 157. Martin Lüscher ........................1986 ...............152 ................  
 19. 168. René Milliet ............................. 1939 ...............148 ........... KK 
 20. 180. Ralph Burkhardt......................1966 ...............145 ................  
 21. 211. Daniel Bösch...........................1969 ...............135 ................  
 22. 213. Thomas Böhmler.....................1963 ...............134 ................  
 23. 219. Martin Schmidt........................1964 ...............132 ................  
 24. 220. Jacqueline Kuhny....................1970 ...............132 ................  
 25. 225. Pirmin Good............................1983 ...............129 ................  
 26. 226. Lucas Eichenberger ................1987 ...............129 ................  
 27. 229. Bernhard Theiler .....................1943 ............ 127/48 ..............  
 28. 255. Luca Schmidlin .......................1989 ...............112 ................  
 29. 259. Adrian Preiswerk.....................1971 ...............111 ................  
 30. 267. Dominic Müller ........................1988 ...............105 ................  
 31. 268. Pascal von Allmen ..................1988 ...............104 ................  
 32. 271. Andreas Wyss.........................1964 ...............101 ................  
 33. 277. Bruno Schmid .........................1947 ................95 .................  

Feldschiessen: Teilnehmer- und Rangstatistik  

 Feldschiessen 300m Feldschiessen 25/50m 
 Rang Sektionsresultat Teilnehmer Rang Sektionsresultat Teilnehmer 

2001 6 61.412 28 6 166.500 20 
2002 3 61.688 27 6 164.167 15 
2003 6 60.000 35 7 164.714 18 
2004 1 62.688 32 2 169.400 13 
2005 1 63.600 43 4 165.200 19 
2006 6 58.660 33 2 169.750 19 
2007 1 62.421 34 1 171.500 26 
2008 2 63.667 51 3 168.875 30 
2009 3 62.111 44 2 167.778 33 
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 Besuch in Bad Ragaz 

An der letzten Generalversammlung anfangs Jahr wurde Gottlieb Hinter-
meister für seine 50-jährige Vereinszugehörigkeit geehrt. Da er aber in 
Bad Ragaz wohnhaft ist, war es ihm nicht möglich, an der Generalver-
sammlung persönlich teilzunehmen und das Präsent in Empfang zu 
nehmen. Auf das Einladungsschreiben von Bruno Schmid antwortete er 
mit einer schriftlichen Entschuldigung, welche Bruno an der Generalver-
sammlung den anwesenden Feldschützinnen und Feldschützen vorlas. 

Bruno Schmid bedauerte es sehr, dass „Godi“ nicht persönlich anwe-
send sein konnte und da er sich ordnungsgemäss entschuldigt und 
abgemeldet hatte, war es für Bruno Ehrensache, „Godi“ die Geschenke 
persönlich vorbeizubringen. Und so kam es, dass Bruno mit seiner Gattin 
Vreni nach Bad Ragaz reiste und den Jubilar besuchte. 

 
Bruno Schmid übergibt „Godi“ Hintermeister den Jubiläumswein und eine 

Feldschützen Uhr. 
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Allschwilerweiher 

Es war einmal im Allschwilerweiher... 

 
Der Schiessstand Allschwilerweiher war einer der Schönsten in der 

Schweiz. Der Blick und der Gang zum Eingang Stand 2 wird uns fehlen. 
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Kombinationswanderpreis 

Kombinationswettkampf Feldschiessen und Bundesprogramm 300m / 25m 
Stifter: Rolf Sommer, Ehrenmitglied 

Stand nach dem Eidgenössischen Feldschiessen  
Rang Name Jahrgang  300m 25m Total  
  Samuel Wyss ...................... 1976...................... 66 ............171 ............237 1) 

 1. Ferdinand Teufl ................... 1980...................... 59 ............174 ............233 
 2. Hans Gfeller ........................ 1947...................... 65 ............167 ............232 
 3. Stefan Müller ....................... 1963...................... 61 ............171 ............232 
 4. Rolf Sommer ....................... 1965...................... 55 ............171 ............226 
 5. Marcel Kiefer ....................... 1985...................... 60 ............159 ............219 
 6. Safet Saracevic ................... 1947...................... 55 ............162 ............217 
 7. Bernhard Wyss.................... 1969...................... 62 ............153 ............215 
 8. Christian Miest..................... 1980...................... 56 ............156 ............212 
 9. Werner Meister.................... 1935...................... 55 ............154 ............209 
 10. René Milliet.......................... 1939...................... 54 ............148 ............202 
 11. Martin Lüscher..................... 1986...................... 43 ............152 ............195 
 12. Pirmin Good ........................ 1983...................... 64 ............129 ............193 
 13. Daniel Bösch ....................... 1969...................... 57 ............135 ............192 
 14. Martin Schmidt .................... 1964...................... 59 ............132 ............191 
 15. Thomas Böhmler ................. 1963...................... 52 ............134 ............186 
 16. Bernhard Theiler.................. 1943...................... 50 ............127 ............177 
 17. Pascal von Allmen............... 1988...................... 67 ............102 ............169 
 18. Andreas Wyss ..................... 1964...................... 61 ............101 ............162 
 19. Bruno Schmid...................... 1947...................... 64 ..............95 ............159 

1) Ausser Konkurenz (Pistole bei einem anderen Verein geschossen!) 

Das Kombinationsprogramm besteht aus Gewehr 300m (max. 72 Pkt.) und 
Pistole 25/50m (max. 180 Pkt.).  

Sieger des Kombinationspreises Feldschiessen 2009: 
Ferdinand Teufl mit 233 Punkten - Bravo!! 

Sieger des Wanderpreises unseres Ehrenmitgliedes Rolf Sommer wird jener 
Schütze, der alle 4 Programme geschossen hat. Die Ausgangslage ist 
spannend auch in diesem Jahr! 

Beachtet auch die interessanten Legatsauszahlungen Feldschiessen und 
Obligatorisch. Details dazu im Feldschütz Ausgabe April 2009. 

Danke allen für die Teilnahme am Wettkampf auf beiden Distanzen. 

Euer Präsident 
Bruno Schmid 
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Wartenbergschiessen 2009 

Rangliste 300m  

Gruppe Basilisk 1 Gruppe Basilisk 2 
 1. Jimmy Tran ...............69 Pkt. 1. Samuel Wyss..........74 Pkt. 
 2. Bruno Schmid............65 Pkt. 2. Thomas Böhmler.....71 Pkt. 
 3. René Milliet ...............63 Pkt. 3. Christian Thomi.......65 Pkt. 
 4. Safet Saracevic .........63 Pkt. 4. Martin Schmidt........65 Pkt. 
 5. Werner Meister..........60 Pkt. 5. Daniel Bösch...........63 Pkt. 
 Total ........................320 Pkt. Total ......................338 Pkt. 

Einzelschützen 
 1. Pascal von Allmen.....66 ..Pkt. 
 2. Lukas Matthys ...........60 ..Pkt. 

Gesamtrangliste  (rangiert 62 Gruppen) 
 1. Hemmiken Schützengesellschaft ...................................373 Punkte 
 2. Basel Feldschützenverein Basilisk 2 ..............................338 Punkte 
 3. Basel Feldschützenverein Basilisk 1 ..............................320 Punkte 

Rangliste 50m  

Einzelschützen 
 1. Stefan Müller .............89 ..Pkt. 
 2. Rolf Sommer .............78 ..Pkt. 

Die Gruppe 50m konnte nicht klassiert werden, da nur 2 Schützen teilge-
nommen haben! 

Allen Schützen vielen Dank für die Teilnahme am Wartenbergschiessen. 

Leider haben angemeldete Schützen mit Abwesenheit geglänzt und da-
durch die angemeldeten Gruppen in Schwierigkeiten gebracht. Das ist 
kein Stil; dem Aufbietenden und den Gruppenkameraden gegenüber......! 

Euer Präsident 
Bruno Schmid 
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Schlossberg Pistolenschiessen 

25m 

Am 20. Juni 2009 trafen sich drei wackere Feldschützen, (Werner 
Meister, Thomas Böhmler und Jimmy Tran) wie gewohnt „bei Safet“ zum 
Schlossberg – Pistolenschiessen 2009. Safet Saracevic hatte sich 
freundlicherweise als Chauffeur zur Verfügung gestellt, um uns nach 
Laufenburg zu fahren. Dort erwarteten wir noch unsere Kameraden 
René Milliet, Hans Gfeller und Danny Lüscher, welche von anderen 
Destinationen nach Laufenburg kamen. Wir waren vollen Mutes gute 
Resultate zu schiessen und gingen gleich zum Stand, um die 
Standblätter zu lösen. Leider war das Glück an diesem Tage nicht auf 
unserer Seite und der Einzige, der einen Kranz bzw. Kranzkarte 
gewinnen konnte, war Danny Lüscher, Gratulation zu diesem Erfolg! Im 
Grossen und Ganzen waren wir trotz allem sehr zufrieden, denn 
Organisator Werni teilte uns mit, dass wir im letztjährigen 
Schlossbergschiessen in der Gruppen – Rangierung den 2. Platz belegt 
hatten und somit den schönen Barpreis in einen Imbiss mit reichlich 
Tranksame umwandeln konnten. Gegen 20 Uhr fuhr man dann wieder 
nach Hause und ein gemütlicher Schiesstag ging zu Ende. 

Rangliste 25m  (Gruppenwertung = 5 Schützen) 

 1. Daniel Lüscher .................................................86 Punkte....Kranz 
 2. Hans Gfeller .....................................................82 Punkte 
 3. Jimmy Tran ......................................................77 Punkte 
 4. Thomas Böhmler..............................................62 Punkte 
 5. Werner Meister.................................................58 Punkte 
 6. René Milliet ......................................................54 Punkte 
 7. Safet Saracevic ................................................50 Punkte 

Euer Schützenkamerad 
Jimmy Tran 
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Gratulation 

Schützenmeisterkurs 300m 

Thomas Böhmler hatte am 27./28 März 2009 erfolgreich den Schützen-
meisterkurs 300m auf der Schiessanlage Sichtern, ob Liestal, absolviert. 

Am 09. Mai 2009 absolvierte Safet Saracevic erfolgreich den Wiederho-
lungskurs für Schützenmeister 25/50m auf der Schiessanlage Sichtern. 

Schützenmeisterkurs 50m 

Rolf Sommer absolvierte ebenfalls erfolgreich am 27./28.3.2009 den 
Schützenmeisterkurs 25/50m, sowie den Wiederholungskurs Schützen-
meisterkurs 300m. 

Der Feldschützenverein gratuliert Thomas, Rolf und Safet zu den Di-
plomen ganz herzlich. Wir freuen uns mit Ihnen weitere, kompetente 
Schützenmeister in unseren Reihen zu haben, die helfend zur Seite 
stehen können. 

Wir wünschen allen in Ihrer Funktion als Schützenmeister viel Erfolg, 
weiterhin viele tolle Mouchen und viel Spass am Schiessen. 

Euer Präsident 
Bruno Schmid 

Schiessanlage Lachmatt 

 

Am 20.03.2009 fand 

in der Schiessanlage 

Lachmatt eine 

Begrüssungsfeier der 

Basler Schützen mit 

den geladenen 

Sektionen und viel 

Prominenz statt. 
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 Sektionsstich 300m 18. April 2009 

 Rang Name Punkte 
Weingewinner  1. Bruno Schmid 84, 89 
  2. Lukas Matthys 85 
  3. René Milliet 84 
  4. Werner Meister 62, 79 
  5. Safet Saracevic 77, 78 
  6. Martin Schmidt 72, 76 

Sektionsstich 300m 25. April 2009 

 Rang Name Punkte 
Verzichtet ehrenwürdig!  1. Bruno Schmid 87 
Weingewinner  2. Pascal von Allmen 87 
  3. Thomas Böhmler 71, 85 
  4. Werner Meister 84 
  5. Martin Schmidt 80, 84 
  6. Jimmy Tran 79 
  7. Daniel Bösch 74 

Sektionsstich 300m 2. Mai 2009 

 Rang Name Punkte 
Weingewinner  1. Martin Schmidt 87 
  2. Pascal von Allmen 86, 78 
  3. Werner Meister 83, 83 
  4. Safet Saracevic 82, 70 
  5. Jimmy Tran 78, 82 
  6. David Egli 60 
  7. Kiefer Marcel 52 
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Sektionsstich 300m 9. Mai 2009 

 Rang Name Punkte 
Weingewinner  1. Lukas Matthys 82, 87 
  2. Bruno Schmid 85 
  3. Martin Schmidt 84 
  4. Michel Näpflin 82 
  5. David Egli 81 
  6. Werner Meister 80 
  7. Pascal von Allmen 80 
  8. Christoph Schmid 80 
  9. Thomas Böhmler 76 
  10. Jimmy Tran 76 
  11. Martin Lüscher 73 
  12. Bernhard Theiler 60, 64 

Sektionsstich 300m 30. Mai 2009 

 Rang Name Punkte 
Weingewinner  1. Martin Schmidt 94 
  2. Hans Gfeller 92 
  3. Bruno Schmid 90 
  4. Werner Meister 85, 89 
  5. Pascal von Allmen 85 
  6. David Egli 67, 81 
  7. Marcel Kiefer 79 
  8. Safet Saracevic 77, 74 
  9. Thomas Böhmler 77, 72 
  10. Christoph Schmid 74 

Sektionsstich 300m 11. Juni 2009 

 Rang Name Punkte 
Weingewinner  1. Bruno Schmid 80, 89 
  2. Werner Meister 86 
  3. Thomas Böhmler 84, 83 
  4. Hans Gfeller 83, 80 
  5. Martin Schmidt 81, 81 
  6. Patrick Roth 79 

Feldstich 300m 2009 

 Rang Name Punkte 
Kranzauszeichnung  1. Lukas Matthys 66 

X  2. René Milliet 64 
X  3. Werner Meister 62 
X  4. Hans Gfeller 62 
X  5. Bruno Schmid 62 
X  6. Safet Saracevic 62 
X  7. Ferdinand Teufl 62 
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Feldstich 300m 2009 

X  8. David Egli 48 (HD), 62 (ND) 
X  9. Martin Schmidt 56 (HD), 61 (ND) 
X  10. Pascal von Allmen 61 
X  11. Thomas Böhmler 59 
X  12. Jimmy Tran 59 
X  13. Matthias Böhmler 58 
X  14. Bernhard Theiler 57 
X  15. Christoph Schmid 55 
  16. Thomas Schmid 46 (HD), 53 (ND) 
  17. Loris Lorini 49 

Pistolenübung 50m 4. April 2009 

Sektionsstich Rang Name Punkte 
  1. Adrian Flück 90, 84 
  2. Rolf Sommer 90, 83 
  3. Safet Saracevic 86, 76, 75 
  4. Hans Gfeller 84, 82, 82 
  5. Ernst Hochholzer 72, 68, 65 
 
Gruppenstich Rang Name Punkte 
  1. Adrian Flück 92, 89 
  2. Rolf Sommer 87, 84 
  3. Hans Gfeller 84, 80 
  4. Safet Saracevic 79, 78, 72 
  5. Bruno Schmid 55, 50 

Pistolenübung 25m 11. April 2009 

Präzisionsstich Rang Name Punkte 
  1. Adrian Flück 95, 95, 94 
  2. Hans Gfeller 90, 89, 88, 83, 82 
  3. Rolf Sommer 89, 87, 86, 76 
  4. Werner Meister 84 
  5. René Milliet 80, 75 
 
Schnellfeuerstich Rang Name Punkte 
  1. Adrian Flück 91, 85, 84 
  2. Werner Meister 73, 57 
  3. Rolf Sommer 71, 62, 59 
  4. Hans Gfeller 52, 48 
  5. René Milliet 52, 33 

Pistolenübung 50m 9. Mai 2009 

Sektionsstich Rang Name Punkte 
  1. Hans Gfeller 91, 90, 52 
  2. Thomas Böhmler 75, 60 
  3. Ernst Hochholzer 67, 61 
  4. Marcel Kiefer 49 
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Pistolenübung 50m 9. Mai 2009 

Gruppenstich Rang Name Punkte 
  1. Hans Gfeller 88, 87, 82 
  2. Ernst Hochholzer 73, 69, 68 
  3. Martin Lüscher 72 
 
Kantonalstich Rang Name Punkte 
  1. Hans Gfeller 84 

Pistolenübung 50m 13. Juni 2009 

Sektionsstich Rang Name Punkte 
  1. Hans Gfeller 86, 86, 80 
  2. Werner Meister 71 
  3. Bruno Schmid 61 
 
Gruppenstich Rang Name Punkte 
  1. Adrian Flück 91, 89, 85 
  2. Hans Gfeller 88, 86, 82 
  3. Thomas Böhmler 82, 49 
  4. Safet Saracevic 74 
  5. Bruno Schmid 46, 41 

Pistolenübung 25m 4. Juli 2009 

Präzisionsstich Rang Name Punkte 
  1. Adrian Flück 96, 91, 88 
  2. Hans Gfeller 92, 90, 88 
  3. Werner Meister 87 
 
Schnellfeuerstich Rang Name Punkte 
  1. Adrian Flück 89, 80 
  2. Hans Gfeller 87, 86 
 
Kantonalstich Rang Name Punkte 
  1. Ferdinand Teufl 147 
  2. Rolf Sommer 142 
  3. Hans Gfeller 140 
  4. Werner Meister 108 
  5. René Milliet 87 
 
Bundesprogramm Rang Name Punkte 
  1. Rolf Sommer 197 
  2. Ferdinand Teufl 193 
  3. Hans Gfeller 189 
  4. Adrian Flück 182 
  5. René Milliet 170 
  6. Matt Fasola 167 
  7. Werner Meister 157 
  8. Sören Waldmann 145 
 


